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Protokoll zur 2. Wupperkonferenz am 10.11.2022 von 18:00 bis 20:30 Uhr 

 

 

Teilnehmende: 

Alexandra Bosniakowsky, Armin Barg, Bernd Schacher, Edmund Hägemann, Gerd Neumann, 

Jürgen Fischer, Gila Hüssing, Karola Johnen, Monika Zierden, Peter Bernshausen, Regina Übel, 

Petra Ebbinghaus, Rolf Schäfer, Rolf-Werner Waldhausen, Rosemarie Kötter, Tanja Heynen, 

Tatjana Gelwig-Götz, Marcus Riese, Wolf-Rainer Winterhagen, Alina Koppelberg, Jochen 

Pries, Fritz Ullmann, Mariann Schopphoff, Christina Dargel, Wolfgang Lohmann 

 

Moderator*innen: 

Anastassia Boes, Bernd Mailand, David Truszczynski 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Agenda 

2. Rückschau: Ergebnisse der ersten Wupperkonferenz 

3. Vorstellung Ansprechpartner Stadt und Leitbild-Entwurf 

4. Plenumsdiskussion Leitbild-Entwurf 

5. Benennung/Wahl des Sprecherteams 

6. Aufkleber Wupperkonferenz 

7. Veranstaltungskalender 

8. Kontaktliste und Ausblick 

 

 

TOP Aufgabe/Beschluss 

1. Begrüßung und Agenda 

 

- Herr Truszczynski begrüßt die Teilnehmenden der 

zweiten Wupperkonferenz und bedankt sich 

herzlich für die gute Resonanz auf die Einladung 

- Die Agenda der heutigen Konferenz wird vorge-

stellt 

 

 

 

 

 

 

2. Rückschau: Ergebnisse der ersten Wupperkon-

ferenz 
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- Die zweite Konferenz knüpft inhaltlich an die 

Auftaktveranstaltung am 20.09.2022 an. Basie-

rend auf den Ergebnissen der ersten Konferenz 

soll heute u.a. ein gemeinsames Leitbild verab-

schiedet werden. Herr Truszczynski stellt die zent-

ralen Ergebnisse der ersten Konferenz noch ein-

mal kurz vor, da diese bereits gute Ansätze für 

ein mögliches Leitbild liefern. 

 

3. Vorstellung Ansprechpartner Stadt und Leitbild-

Entwurf 

 

- Ein wichtiges Anliegen der Teilnehmenden der 

ersten Konferenz war die Benennung eines fes-

ten Ansprechpartners bei der Stadtverwaltung. 

Nach Rücksprache des Quartiersmanagements 

mit der Stadt im Vorfeld der Veranstaltung, wird 

diesem Anliegen entsprochen: Herr Burkhard 

Klein (Leiter des Bauverwaltungsamtes und Pro-

jektleitung des InHK) wird bis auf Weiteres die 

Rolle des Ansprechpartners übernehmen. 

- Herr Truszczynski stellt zudem einen Leitbild-Ent-

wurf vor und verteilt diesen an alle Teilnehmen-

den. Der Entwurf dient als Diskussionsgrundlage 

für die anschließende Plenumsdiskussion. 

 

 

 

 

Burkhard Klein ist der Ansprechpart-

ner bei der Stadtverwaltung für die 

Wupperkonferenz. 

4. Plenumsdiskussion Leitbild-Entwurf 

 

- Nachdem alle Teilnehmenden den Entwurf ge-

lesen haben, wird das Leitbild im Plenum disku-

tiert. 

- Unter den Teilnehmenden herrscht ein Konsens 

über den vorgeschlagenen Entwurf. Alle Teil-

nehmenden können sich gut mit dem Leitbild-

Entwurf identifizieren. 

- Im Rahmen der Diskussion zum Leitbild geben 

die Teilnehmenden noch folgende Anregun-

gen: 

• Das Thema „Finanzierungsmöglichkeiten 

zur Umsetzung von Projekten“ könnte 

noch als Passus in das Leitbild aufge-

nommen werden (z.B. Verfügungsfonds 

Städtebauförderung NRW, Förderpro-

gramm 2000 x 1000 Euro für das Engage-

ment). Im Rahmen eines solchen Passus 

könnten sich die Akteur*innen zukünftig 

 

 

Die Teilnehmenden der Konferenz 

erklären sich mit dem Leitbild-Ent-

wurf einverstanden. 
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darauf verständigen, gemeinsam öffent-

liche Fördergelder zu beantragen und 

sich bei der Antragstellung zu unterstüt-

zen. Die zuständigen Stellen könnten 

hierbei zusätzlich unterstützen (Fördermit-

telmanagement der Stadt Radevorm-

wald, Stadtteilbeirat Wupper, Oberbergi-

scher Kreis – Dorfservice Oberberg). Des 

Weiteren sichern die Mitarbeitenden des 

DSK für das kommende Jahr weitere Un-

terstützung zu. 

• Es muss Transparenz in der Öffentlich-

keit/bei den Bürger*innen geschaffen 

werden, um auch jene Bürger*innen zu 

erreichen, die nicht etwa in Vereinen 

oder dergleichen organsiert sind. Neben 

digitalen Kanälen müssen dazu auch 

„klassische“ analoge Kanäle bedient 

werden. So könnte das Leitbild inklusive 

einer Liste mit Ansprechpartner*innen 

(Mitglieder der Konferenz) per Briefkaste-

neinwurf in den Wupperorten verteilt 

werden. Das ist zwar aufwendig, ge-

währleistet aber, dass z.B. auch ältere 

Generationen („digital Immigrants“) er-

reicht werden. 

• Das Leitbild könnte noch mit einer ein-

schlägigen Überschrift versehen werden. 

• Im Rahmen der Diskussion zum Thema 

„Öffentlichkeitsarbeit“ wird deutlich, 

dass dies ein wichtiger Baustein für den 

Erfolg der Konferenz ist, der aber mitun-

ter auch sehr arbeitsintensiv ist. In diesem 

Zusammenhang wird der Vorschlag un-

terbreitet, für den Bereich „Öffentlich-

keitsarbeit“ perspektivisch eine zusätzli-

che Arbeitsgruppe einzurichten. 

 

5. Benennung/Wahl des Sprecherteams 

 

- Der vorgestellte Leitbild-Entwurf sieht die Benen-

nung eines freiwilligen Sprecherteams vor. 

- Da es unter den Teilnehmenden zu Unstimmig-

keiten in Bezug auf die „freie“ Benennung der 

Sprecher*innen kommt, einigt sich das Plenum 

einvernehmlich darauf, eine Wahl mit einfacher 

Mehrheit abzuhalten. 
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Vermerk: Der Leitbild-Entwurf sieht diese Option be-

reits vor.  

Auszüge aus dem Leitbild-Entwurf:  

[1] „Beschlüsse treffen wir nach einfacher Mehrheit. 

Alle anwesenden Mitglieder sind stimmberechtigt.“ 

[2] „Anstelle eines gewählten Vorstandes haben wir 

ein freiwilliges Sprecherteam, das aus dem Kreis un-

serer Mitglieder gebildet wird (solange kein anderer 

Beschluss erfolgt, der z.B. eine Wahl des Sprecherte-

ams […] vorsieht).“ 

 

- Zur Wahl für das Sprecherteam stellen sich: 

• Rosemarie Kötter 

• Fritz Ullmann 

• Armin Barg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Gemäß Leitbild herrscht weiterhin Einigkeit unter 

den Teilnehmenden darüber, dass die Hierar-

chieebene der Konferenz weiter flach gehalten 

wird und alle Mitglieder gleichberechtigt sind. 

Dem Sprecherteam kommen keine besonderen 

Entscheidungsbefugnisse oder dergleichen zu. 

Ihm obliegen lediglich die im Rahmen des Leit-

bildes festgelegten Aufgaben.  

- Perspektivisch ist eine Erweiterung des Sprecher-

teams auf max. 5 Personen erstrebenswert. 

- In diesem Zusammenhang wird der Ausdruck 

„Sprecherteam“ auch noch einmal diskutiert. Es 

soll damit AUSDRÜCKLICH NICHT suggeriert wer-

den, dass lediglich die Sprecher*innen für die 

Konferenz sprechen können. Über das „Word-

ing“ kann perspektivisch noch einmal nachge-

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zum Zeitpunkt der Wahl sind noch 

21 Teilnehmende anwesend.  

Rosemarie Kötter: 17 Ja-Stimmen 

Fritz Ullmann erhält 1 Ja-Stimme 

Armin Barg: 16 Ja-Stimmen 

Die Wahl von Rosemarie Kötter und 

Armin Barg in das Sprecherteam gilt 

somit mehrheitlich als beschlossen. 

 

Jochen Pries vom Kinder- und Ju-

gendtreff LIFE erklärt sich bereit, 

dem Sprecherteam bei den nächs-

ten Schritten unterstützend zur Seite 

zu stehen. 
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dacht werden. Optional könnte bspw. die Be-

zeichnung „Konferenzteam“ verwendet wer-

den. 

 

6. Aufkleber Wupperkonferenz 

 

- Im Rahmen der Konferenz am 20.09.2022 schlug 

Sylvia Krunke vor, als erste Maßnahme der Öf-

fentlichkeitsarbeit Schaufenster-Aufkleber im 

Logo-Design der Wupperkonferenz drucken zu 

lassen. Die Idee stieß auf große Zustimmung. 

- Das Quartiersmanagement Wupperorte hat 

diesen Vorschlag aufgenommen und Aufkleber 

drucken lassen. Das Moderatorenteam verteilt 

die Aufkleber unter den Teilnehmenden. 

- Herr Truszczynski wird das Logo sowie den Auf-

kleber im Nachgang an die Konferenz allen Teil-

nehmenden zusätzlich als Bilddateien zur Verfü-

gung stellen. So können die Akteure das 

Logo/den Aufkleber bei Bedarf auch über ihre 

jeweiligen (digitalen) Plattformen veröffentli-

chen. 

 

 

7. Veranstaltungskalender 

 

- Eine weitere Maßnahme, auf die sich die Ak-

teure verständigt haben, ist die Erstellung eines 

Veranstaltungskalenders, in dem alle Events der 

Vereine und Institutionen für das kommende 

Jahr aufgelistet werden.  

- Dieser Programmpunkt kann aus zeitlichen 

Gründen nicht mehr final bearbeitet werden. Im 

Rahmen eines erstens Brainstormings können 

aber bereits einige Veranstaltungstermine an 

der Flipchart gesammelt werden. 

- Es herrscht weitgehend Konsens darüber, dass 

kein eigenständiger Kalender für die Wupper-

orte erstellt werden muss („Die Wupperorte sol-

len hier keinen Alleingang machen“). Vielmehr 

soll der bestehende Veranstaltungskalender der 

Stadt genutzt werden. So könnten die Veran-

staltungen in den Wupperorten unter dem 

Stichwort „Wupperorte“ subsummiert und in den 

bestehenden Kalender integriert werden. Hier 

obliegt die Verantwortung vor allem den einzel-

nen Vereinen und Institutionen selbst, die Mög-
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lichkeit auch zu nutzen und die Stadt über et-

waige Veranstaltungen zeitnah zu informieren. 

Einige – aber nicht alle – Akteure nutzen dieses 

Angebot bereits. 

- Wichtig: Es sollen künftig keine „Parallelstruktu-

ren“ mehr entstehen. Der eine Akteur soll ideal-

erweise über die Aktivitäten des anderen infor-

miert sein. Auf diese Weise kann man am Ende 

viel mehr Menschen gezielt erreichen und auf-

zeigen, was die Wupperorte alles zu bieten ha-

ben. Über den noch einzurichtenden E-Mail-Ver-

teiler können sich die Akteure der Konferenz zu-

künftig über anstehende „hauseigene“ Veran-

staltungen informieren. 

 

8. Kontaktliste und Ausblick 

 

- Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, eine 

Einverständniserklärung zur Nutzung von Kon-

taktdaten auszufüllen. Mit einer Unterschrift er-

klärt man sich einverstanden, dass die angege-

benen personenbezogenen Daten (E-Mail und 

Telefonnummer) für Belange der Wupperkonfe-

renz gespeichert, weiterverarbeitet und genutzt 

werden dürfen. Die Zustimmung ist u.a. für die 

Zurverfügungstellung einer Kontaktliste und ei-

nes E-Mail-Verteilers an alle Mitglieder der Kon-

ferenz erforderlich. 

- Frau Kötter und Herr Barg werden die Kontaktlis-

ten im Nachgang an die Konferenz mit Unter-

stützung des Quartiersmanagements weiter 

pflegen und ggf. noch um fehlende Kon-

takte/Zustimmungen ergänzen. 

- Das gewählte Sprecherteam wird sich in Kürze 

mit Herrn Pries und Herrn Truszczynski treffen und 

eine finale Übergabe der Konferenz vorbereiten 

- Herr Truszczynski weist darauf hin, dass das Bür-

gerzentrum Wupper voraussichtlich Ende Ja-

nuar wieder öffnet (Stand 10.11.2022) wird. Frau 

Johnen teilt zudem mit, dass die Räumlichkeiten 

des Wülfing-Cafés auch für zukünftige Konfe-

renztreffen weiterhin kostenfrei zur Verfügung 

stehen. 

 

 

 

Protokoll verfasst von: David Truszczynski (Quartiersmanager/InWIS)  23.11.2022 
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Anlage: Fotodokumentation  

Fotos: DSK 2022 
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